
D I E  V E R E I N I G U N G  D E R  S P D  U N D  K P D  
Z U R  S O Z IA L IS T IS C H E N  E I N H E I T S P A R T E I  

D E U T S C H L A N D S

„Der 15. P a rte itag  der Kom m unistischen P arte i 
Deutschlands am 19. und 20. A pril 1946 in B erlin  be­
schließt:

Der P a rte itag  der Kom m unistischen P arte i Deutsch­
lands t r i t t  m it dem P arte itag  der Sozialdemokratischen 
P arte i Deutschlands am 21. und 22. April 1946 im Ad­
m irals-Palast in Berlin zu einem gemeinsamen P a rte i­
tag  zusammen, um die V ereinigung der beiden P a r­
teien und dam it die K onstitu ierung der Sozialistischen 
E inheitspartei zu vollziehen.

In  den Orten und Bezirken, in denen die örtlichen 
oder bezirklichen O rganisationen der Kom m unistischen 
und der Sozialdemokratischen P arte i die V ereinigung 
noch nicht beschlossen haben, sind alsbald O rganisa­
tionsausschüsse, bestehend aus den M itgliedern beider 
Parteien , zu bilden, um die E inheit der sozialistischen 
Bewegung in ihrem  Bereich mit aller Energie und größ­
te r  Beschleunigung durchzuführen.

Sobald in den Orten oder Bezirken die V ereinigung 
beschlossen und die Sozialistische E inheitspartei kon­
stitu ie rt ist, ha t die Kom m unistische P arte i aufgehört 
zu existieren.“
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